
      Beim Besuch der Kulmbacher Delegation 
mit Sigrid Daum, Günther Hämmer, Cornelia 
und Dietmar Hantschel,  Wolfgang Hetz, Dr. 
Hans Hunger, Peter Pöhlmann, Sonja  Promeu- 
schel und Gabriele Weiß herrschte eitel Freude. 
     Trotz Ferien und Feiertag waren einige 
hundert Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Eltern gekommen. Wie immer großer Empfang 
mit uriger Musikkapelle, Blumen und vielen 
deutschen Fähnchen. 
     Gefeiert wurde die Einweihung der Spül-  
küche für die Schulspeisung und weiterer 
dringend erforderlicher Toiletten,  sowie die 
Übergabe von Spielgeräten. Dankbar war man 
aber auch, dass an der Hauptschule mit dem 
Bau des Pausenhofes begonnen wurde. 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 

     Strahlende Kinderaugen und dankbarer Hän- 
dedruck  von  vielen  Eltern  machten uns  nach- 
denklich  und  glücklich.  Dazu  ein  Folklorepro-   
gramm,  welches der Schulleiter Gopal  Tripathi 
hervorragend vorbereitet hatte. 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
      
      
 
     Die Übergabe der Geschenke der Kulm-   
bacher Pateneltern an die Kinder war wie immer 
ein Höhepunkt. Aber auch die schon vorher mit 
Luftfracht nach Nepal gebrachten Waren des 
täglichen Bedarfs, sowie Schulmittel, besonders 
Bücher, wurden mit Dankbarkeit entgegen 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
     Nicht unerwähnt darf bleiben, dass diese Hilfe 
ohne die unermüdliche ehrenamtliche Mitarbeit 
von Professor Bishal Upreti, Shyam Neupane mit 
Dhana Prassat nicht möglich gewesen wäre. 
     Unsere  Zusagen  für das neue  Schuljahr :     
Bau von 4 Klassenräumen, die dringend nötig 
sind. Bis zu einhundert Kinder sitzen in der 
Hauptschule dicht gedrängt in einem 
Klassenzimmer. Weiterführen der täglichen 
Schulspeisung für fast 400 Kinder. Organisation 
von 2 Gesundheitscamps, sowie je  einem Augen 
- und Zahncamp, mit med. Versorgung. 
     Aufgaben also, die sich lohnen und bei der 
Umsetzung den Kindern an der Malekhschule 
bestimmt helfen gesund zu bleiben bzw. zu 
werden. 
 
 
 
 

            Besuch am 19. Juli 2008 in der Malekhus chule  

 

 

 

                              3. Vorsitzende Ursula Erbacher 

 


